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M .g .beantragt in Depotderer(KaiserFranzJosefSistung. )Unterdemfreiwilligen Feuerwehr in Neu¬VorsitzedesPräsidentenBürgermeisterwalde einen Wasser auflauf her¬
D .KarlBürgerfandgesterneine zustellen .g .
PlenarsitzungdesCuratoriumsder DieSicherstellungderLieferung
KaiserFranzJosefStiftungzurUnter¬der Bleiche für dieAbzweigungs¬
stützungdesKleingewerbesWienstatt¬ leitungen derHochzuellenleitung
SiebengeworblichenCredit ,Productiv¬sowie der Eisen -undMaschinenundMagazin-Genossenschaftenwurdebestandtheile für diese Zweckepro1899
dieangesuchteProlongationihrerAccepteim Wegeeiner öffentlichenOffer¬imBetragevon70. 500fl bewilligt .Der ausschreibung wird genehmigt

zurVerfügungstehendeBaarvorrathbe¬ NacheinemAntragdesK .B .Dr.tragtderzeit52339fl .24kr .DerStif¬ NeumayerwirddemAnsuchendestungsfondbliebunverändert,mit Hauptkassen Lau¬482.462f 31krund2000fl inEffekten.und des Kin¬derReservefondbeträgt,63795fl .69. adjunktenMichaelGonneswe¬beiderstattgehabtenMeinmahlderS. VersetzungindenbleibendenKöcheCuriewurdendiebisherigenMit¬
gliederderselbenn,Beckmann,Fenzl stand folgegegeben .Fritz ,Maaß ,so den Baumspectorengnaz
u .Joh .P .Winkler ,letztererzum undKarlBischofwirdderTitelzweitenVicepräsidentenwieder¬ einesBaurathes ,demOber¬

gewählt . genieurEmundWalter,derTiteleinesBaumspectors,demKanzlei-¬WienerStadtrath.
directionsadjunktenJosefKarlSitzungvom16 .December1858. RiederderTiteleinesKanzleidirek¬VorsitzenderanDr .Lunge.

M.Frauenlegtdasdirektfür tors verliehen .dasVolksbadinSimung,Gesellig¬ M .Rauer beantragt das
straßevor.DieKostensollensichauf Projektfür die Einführungder867.dieWasserversorgungsollein¬BeleuchtungdeshitzigenQuaisderHochenleitungwohlgenzula¬zwischender Dommager,undbeantragtdieRückweisungdesPro¬ SeckhorengasseKosten324fl .gottesandasPastoratzurück¬zugenehmigen.Essollen7halb¬AusarbeitungeinerVorlagemitansehenlege ihrun¬ und 5 ganzmächtigeFlammenfertigdesGeländerundwe¬ angebrachtwerden .Aug.lange als einge¬ M .Dr .Magder beantragt die1

Baulinie für die Realität am Hof7Antragdazuangenommen.NacheinenAntragedesMo¬ Tuchlauben4imAnschlusseandenheu¬mit wirdgeschlung tigenBestandhinauszugeben.( Ang. )er¬ demAnsuchenderWenthal¬
wasserleitungsunternehmungimGe¬der ehe¬gehe ihre stattungderÜberwachungihrerRohr¬legungendurchstädtischeOrganeundden ge¬ ReparatureninnerhalbvonmitundinderBaugesche¬VornahmeihrerHafzeitgleichfallsdurchstädtischesachemit13erinbestimmt.



OrganebeidesaufihreKosten ,wirdunterdenvomBauamteaufgestell¬
ten Bedingungenfolgegegeben

dieEntscheidungdesEisenbahn¬
Ministeriumsüber dieTracen- Revi¬
sion der Wienerwaldbahn,bezüglich
dererdieWünschederGemeindeBank¬
sichtigunggefundenhaben ,wirdzur
Kenntnis genommen .

derselbereferiert überAnsuchen
umBekanntgabederBaulinien
fürdieRealitätVollzeit18und
Fleischmarkt10in derInneren
Stadt und beantragt ,dasBauamt
anzuweisen ,dieDetailbaulinen
bestimmungauf Grunddesvorge¬
legten Entwurfesfür dieInnere
Stadt vorzulegen .( Aug. )

DerStatthalterierlas ,überden
Bauconsensfür die Tiefbahnan¬
der Rossauerlandeundfürdie
Verbindungsmöge vonderDonaukanalliniezurGürtellin
dannfürdieRampenhorstellungundNiveauänderungeninderLandstraßen¬
Hauptstrasse,Invalidenstraffeund
UngargassewirdzurKenntnis

genommen .dieHebungdesGotshaltung
Verhandlungenbezüglichbisge¬er ge¬VikardesHausjenenSa¬

ge er¬
DasPräliminarefürdieWien¬

BesorgulierungunddenBaudie
Hauptsammelkanalewirdgeneh¬migt.DasErfordernisstelltsich
fürdieVerflußregulierungauf4422725fl ,fürdieSum¬mal auf 3060 .alsdificationandemUniver¬
nenjenerstädtischenBranden¬
wächeeinesolcheinDünstezutragenhabe,wirfestgesetztfürdenanklageinVertragenmit3Kohlen,fürdie2 .ein¬

Silbertragenmit 2Rosetten ,
für die 5 .ein Silberkragenmit
1 Rosette ,fürdie6 .einTuchkragen
mit 3 Rosellen ,für die 7 .ein
Auchkragenmit2 Rosetten ,für
die BauadpunkteneinTuchtragen
mit 1Rosette .

NacheinemAntragedess .Busch
wirddasPräliminarefürdie
städtischePatronatskircheSt .JosefinMargarethenpro1899geneh¬migt .DenEinnahmenper2553f
stehenAusgabenvon3351flent¬

gegen .NacheinemAntragedesMa¬
Tomolawird denbarmherzigen
SchwesternvomH .Vincenzv .Paul
fürihrePrivatmädchenschuleundKinderbewahranstaltinWahrung
eineSubventionvon500flbewil¬

ligt .M.D .Wahnerbeantragtdas
ProjektderNeuenWienerkamag .GeselschtzurHerstellungeinesDoppelgeleisesaufdieVerlassenwolbungimZugeder¬
kellenbrückeunterdenvomBau¬amteaufgestelltenBedingungen
zu genehmigen .( Aug.NacheinemweiterenReferate

gelangenvier communaleStift¬
platze amWienerConservatorium
zurVerleihung .

Jubiläums-Kinderspital. )M.Gatzka
berichteteinderheutigenStadtraths¬
sitzungüberdasstädtischeKaiser
FranzJosefsJubilannsKinderspi¬tal ,fürdessenErrichtungderGe¬
meinderathbekanntlichdieSum¬
von 1 Million Guldengewid¬
methat .Es werdenmitder
Statthaltere Verhandlungen
in der Richtunggepflogen ,ob
diesesKinderspitalindieVer¬waltungdesWienerKranken



anstalten des übernommenwird ,
in welchemFalle dasSpital¬einenBelegrammvon200Betten
imentgegengesetztenFallejedoch
nur einen solchenfür ca .90
Bettenerhaltenkönne .Gleichzei¬

tig wurdedie Anfragegestellt ,
ob dieses Kinderspitalnicht
etwa auf dendisponiblen
GründendesWilhelminenschi¬
tales erbaut werdenkönnte .
DieStatthaltereihatzuletzterem,ihre
primpielle Zustimmunggegeben
jedochdaraufverwesen ,daßdie
Baukostenu .die Kostenfürinnere
EinrichtungeinessolchenSpitalesmit200Betten ,dasmirfürinfor¬tios erkrankteKinderbestimmt
seinsoll ,sichaufmindestens3000fl stellendürften.Gleich¬
zeitighatdieRathhaltereiverlangt,dieGemeindemögevondenhin¬
schlichdesGeorgKoltermannschie¬Kinderspitalsgestellenbedingen,ge¬zu ende¬manscheVisungauchzu¬ben eben¬tenKindernbestimmtwerde.derAntragbesichtderAntragdesReferentengemäß,diede¬WiewolvonderBedingung
wirdannabstehen ,wennsich
dieStaatsverwaltung,namensdie
k .k .WienerKrankenhaussonder
verpflichtet ,dasvonderGemeinde
WienbeschlosseneJubiläums
Kinderspitalenachdemvonder
StatthaltereivorgelegtenBau¬
programmeauf denGründendesWilhelminenspitalesfür
infectioserkrankteKindermit einemBelegrammevon
mindestens200 BettengegeneinervonderGemeindevorzu¬

5 leistendenBeitragvon1MitionGuldenerbaut,unrichtetindenBetriebaufRechnungdesDiner
Krankenanstaltensonderübernimmt.FernerwenndasSpital¬
gebäudemitderAufschriftverse¬chenwird ,KaiserFranzJosef
Regierungs-JubiläumsKinderspitalerrichtetvonderGemeinde
Wien.Endlichsoll derGemeindeWiendieEinflußnahmeaufdie
EinhaltungdesvonderRegierung
vorgelegtenundvonderGemeinde
angenommenenProgrammsineinerspatiozuvereinbarendenWeisezugestandenwerden.DerfürdieErrichtungdurchdenBe¬tragvon1MillionGuldennichtge¬dickteKostenbetragsollausdemDerKrankenanfallensonde¬
zugeschossenwerden.fallsdieStaatsverwallungaufdieseVorschlägenichteingehensollte ,wirddieGemeindeMen¬ne nichtimKinderspitalfürinhalts
erkrankt,Kinderselbsterkann¬einrichtenu .betreiben,wobeiderTelegrammentsprechendver¬wundertwerdenwird ,umvondemgenanntenBetragenichtblosdieKostenfürdenGrunderweibdenBauu .dieEinrich¬
lungbestreitenzukönnen,son¬dernauchdenerforderlichenTheil,
betragdiesesWidmungskapitales

zu reservieren ,umvondessen
Zinsen ,diejährlichenBetriebskosten
zudecken .für den Fall derAnnahme
obiger BedVorschlägeerhebtdie
GemeindeWien ,falls diesrechtlich
zulässig sein sollte ,keineEinwen¬

dung ,
kapital sammtZinsenlediglich
zu Kosten der Bestreitung des
Grunderwerbes ,des Baus u .

der Einrichtung entwedereines
oder mehrerer Pavillons des
stadt Jubiläums Kinderspi¬
tales für infectionskrank Kinder

oder eines separaten Spitales
für nicht infectios erkrankt .
Kinder verwendetwerde .
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